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Die Gurtenbauern
Mît Stierkraft und -Trotz,
Wie die Sportler auch murrten,
Vertrieben sie die Fahrer
Vom heiligen Gurten,
Der Skiholzschwärmer
Und Schlitteler satt,
Und erhoben Klage
Wider die Stadt.

Sie sprachen, fluchend

Den neuen Moden:

Recht oder Unrecht

Unser Land, unser Boden!

Sie franjöfifcßen Sojialiften propagieren

gegen ben Strieg unb jroar alê Stntroott

auf î>en gclbjug gegen bic gricbcnspolitif
Srtartbë. ïranrig, bafj bergleidjen über»

hautot nötig ift! g\t bie DJcenfdjfjcit roirf»

lid) nod) nidjt fo roeit, bafj fie einfietjt: eê

gibt nicht*, aber auch gar. nidjts in bet

SBelt, bos einen .strieg jroifdjen Sölfetn,
ein Schwebten llnfd)ulbiger rechtfertigt?

iDcenetifä ©rße tu Slbeffinicn ift gefrönt

roorben. Sic MroitC tft made in Great Bri-

tain mm Steife bon 25 SKiEionen granfen.
Sie Staatsfaroffe (fcäjsfpännig) bat früher
äBillto, II. gebort; roaê fie gefoftet bat, roirb

leiber nidjt gefagt, aber billiger alê bie

Airouc inirb fic fdjon geiuefeu fein, ©djliefj»

lid; ift fie bodj fdjon gebraucljt, roenn aud)

gut erhalten. Sie geftlidjfeiten Ijaben

eine 2Bod)e gebauert mit Sanfetten, Sa»

toben, Sfetberennen. Unb roenn ber Äönig
ber Möuige fid) bon ben Strapajen erljolt
baben mirb, mirb man audj in Slbeffinieu

mieber toon ber .Sf rife reben

Sorbereitenbe "Hbrüftungs»,fionfereu5 iu

(Senf. Sev Sftante i|t minbeftenê feljr gut ge«

mäljlt. Senn biefe tfonferenj roirb, mie eê

Und siehe da,

Die Bauern vom Gurten

Erreichten, dass die Richter
Die Beklagte verknurrten,
Bestätigend
Der Trutzigen Ruhm

Und den heiligen Grundsatz

Vom Eigentum:
Als freie Herren
Auf freiem Boden

Nach Belieben zu pflanzen
Oder zu roden.

Gnu

fdjeint, in alle ©roigfeit borbereiten, llnb
folauge braudjt man fid) nicbt ju eni

fdjlicfjen.

Sas Sing, bas man tit Solen eupbe»

miftifdj mit SBaBIfambf" bejetdjnet, läfjt
ftd; ganj gut au. Sßenn niajt alleê trügt.
roirb biesmal rotrflid) nur bas in ben Sejm

beréinïommen, roaê §ettn Silfubfft pafjt!

Scrjabe! SBir roerben bann um mandje büb

fcfjo Senfation fommen. llnb um ben SDÎat

fdjall mirb'ê unê bireft bange. 2Ba8 roirb

er blofj aufangcii, roenn er feineu Sejm tjat,

mit bem es nidjts 51t fttetten gibt?

Ënglanbê Labour Party gebt longfam ber

SSttem auê. Sie SBätjler beginnen mit beut

neuen ismus", nämlid) mit beut vitlev»

ismus ju liebäugeln unb laffen bie Herren

ärbeitermimfter, bie es audj nidjt beffer

madjen als bic anbern unb fidj genau fo

gut in ber §ofunifornt gefallen roie bic

Sorbê, allsgemaäj im Stidj. SBenn eë fo

toeit ift, mcrben's mieber mat bie anbern

berfudjeu unb bic SBelt bretjt fidj uma-

bum

Qfn Italien Ijat ouf .§errn Sünjli's letzte

Srattbrebe prompt mieber ein ürbbeben ge»

antroortet. Ob er's nidjt balb merft?

gm ruffifdjen 8rf«iterparabieê fini» luie»

ber neue gortfdjritte feftjuftelleu. Unlängft

finb oom xHvbeitsfommiffariat fämtlidje ;Hv

beitêtofenunterftû^ungen mit foforriger SBtr*

hing cingeftellt morbeu. Äomifdj, mas?

2tber ganj logtfdj. Senn unter ber Siftatuv
bes Sroletariateê roäre bie Unterftü^ung

yirbeitslofcr bodj ein ÏUonfeus. Sollen fidj

felbft untetftüfcen. Uub übrigens: iuoju Un*

terftü^ung? Ëê finb ja bodj feine Sehens»

mittel borrjanben

Unb chez nous? Sa tft nidjts bon Sc»

laug ju metbeu. Seim Slatatiocttbcrocrb füt
bie Semer £>rjfpa" ift fein einiget Semer

prämiert morbeu; im ^ürdjcr Mautousrat

betfütjt man bie Sraftanbenlifte mit Se-

batten über nicfjtbortjanbcne gafcljiftenfpit^el,

im 3ürd)er ©rofjen Stabtrat mit liebens

mürbigen tlntcrtjaltungcit über bas Sotgen»

finb, bie Solijei; ber Qpmmptotffy fdjeint

nun langfam oon bôHerbunblidjen SDcetho*

ben losjufommeu unb fteuert einem ber

jetjt fo beliebten Stompvomiffe ju, mit toei

djen fdjeinbar niemanbem mcljgctan roerben

foK; unb baë eibgcuöffifdjc Subgct rcdjnct,

trotjbcm man incrfmüvbigcrlocifc bon einem

crljötjten iücilitäretat mieber abgefomincu

ift, mit einem Sefijit, bamit mir nidjt fo

fdjneU ans ber ©etoorjnrjeit fommen. Voilà

tout! ga, unfere Sorgen «ottiarto

*
gn unferer ©eineiubeberfamnilung befür.

roortet bev Sräfibent ein Srojeft juv Gcr»

fteûung eines neuen Öeniciubchaufes unb

einer SurnbaHe mit Sctjuljimntern uub er»

eifert jidj: ...bafj unfere ©emeinbe im»

mer gröfjet mirb, fönnen mir nidjts bafür
uub müffen unê banactj einridjten. Safj bie

3aljl unferer itinber immer gröfjet Iuirb,

fönnen toir nicljls bafür..." (Stimmen:
oba).

EGLISANA

Und sie blicken lachend

Ins Auge dem Feinde:
Den Bewohnern der Stadt

Und der Skisportgemeinde,
Auf Grund der alten

Besiegelten Briefe
Die Höhe beherrschend

Und das Kleinvolk der Tiefe,
Drohend, dass sich niemand

Mehr in Zukunft erfrecht!
Recht oder Unrecht
Das Gericht sprach: Recht!

® Uff en
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Die (Jurtenkauern
Hîit 8tierkrs!t unà -lrot?,
Vl7ie àie 8portler sucn murrten,
Vertrieben sie àie ksnrer
Vom neililZen Ourten,
ver 8tlillàscn>vsrmer
Llnà 8cklitteler sstt,
Llnà ernoben XIsZe
Vl7iàer àie 8tsàt.
8ie svrscnen, îlucnenà
Den neuen lVloàen:

lîecnt oàer Llnrecnt
Ll n s e r L.snà, unser koàen!

Tie französische» Sozialisten propagieren

gegen den ,^irieg nnd zwar als Antwort

auf den Feldzug gegen die Friedenspolitik
Vriands, traurig, das; dergleichen über-

hanpt nötig ist! Ist die Menschheit wirklich

noch nicht so weit, daß sie einsieht: es

gibt nichts, aber auch gar nichts in der

^ell, das einen ^lrieg zwischen Völkern,

ein schlachten Unschuldiger rechtfertigt?

Menelils Erbe in Abessimen ist gekrönt

worden, Die droite ist inaäe in Qre-lt Lri-
tain zum Preise vou 25 Millionen Franken.

Die Staatskarosse (sechsspännig) hat früher

'^illy II. gehört? was sie gekostet hat, wird
leider nicht gesagt, aber billiger als die

Krone wird sie schon gewesen sein. Schließlich

ist sie doch schon gebraucht, weuu auch

gut erhallen. Die Festlichkeiten haben

eine Woche gedauert mit Banketten,
Paraden, Pferderennen, lind wenn der König
der Könige sich vvn den Strapazen erhvlt
haben wird, wird man auch in Abessimen

wieder von der Krise reden

vorbereitende Abrüstnngs-Konferenz in

>>ie»f. Der Name ist mindestens sehr gut
gewählt. Denn diese Konferenz wird, wie es

Llnà siede às,

Oie ösuern vom Lurten
Lrreicoten, àsss àie Rîcnter
Oie Leklsgte verknurrten,
LeststiZenà
Oer l'rutîiiZen Runm

Llnà àen neiliEen (-runàsst?
Vom LiZentum:
^Is ireie Herren

^uî îreiem Loàen
lVscn Lelieben su pîlsn^en
Oàer ^u roàen.

LlIU

scheint, in alle Elvigkeit vorbereiten, lind
solange braucht man sich nicht zn ein

schließen.

Das Ding, das man in Polen
euphemistisch mit Wahlkampf" bezeichnet, läßt

sich ganz gut an. Wenn nicht alles trügt.
wird diesmal wirklich nur das in den ^ejm
hereinkommen, was Herrn Pilsudfki Paßt!

Schade! Wir werden dann um manche hub

sehe Sensation kommen, lind nm den Mar
schall wird's uns direkt bange. Was wird
er bloß anfangen, wenn er seinen Sejm hat,

mit dem es nichts zn streiten gibt?

Englands Lsbour ?artv geht langsam der

Atem aus. Die Wähler begiuuen mit dem

neuen ismns", nämlich mit dem Hitler¬

ismus zn liebäugeln und lassen die Herren

Ärbeiterminister, die es anch nicht besser

machen als die auderu uud sich genau sv

gnt in der Hofuniform gefallen wie die

Lords, allsgemach im Stich. Wenn es so

weit ist, Werden's wieder mal die andern

versuchen und die Welt dreht sich uma-

dum

In Italien hat auf Herrn Bünzli's letzte

Brandrede Prompt wieder ein Erdbeben ge

antwvrtet. Ob er's nicht bald merkt?

,^m rnssischen Arbeiterparadies sind wieder

ueue Fortschritte festzustelleu. Unlängst

sind vom Arbeitskommissarial sämtliche :'lr
heiisloseminterstntzungen mit sofortiger Wirkung

eingestellt worden. Komisch, was?

Aber ganz logisch. Denn unter der Diktatur
des Proletariates wäre die Uuterstützuug

Arbeitsloser doch ein Nouseus. Solleu sich

selbst nnterstützeu. Und übrigens: wozu

Unterstützung? Es sind ja doch keine Lebensmittel

vorhanden

Und cke? nous? Ta ist nichts vou Be

laug zu melden. Beim Plakatwcttbewerb für
die Berner Hyspa" ist kein einziger Vertier

prämiert Warden; im Zürcher .^amonsral

verkürzt man die Traktandenliste mit
Debatten über nichtvorhandcne Faschistenspitzel,

im Zürcher Großeu êiadtrat mit liebens

würdigen Unterhaltungen über das Sorgen

kind, die Polizei; der Zoneuprozeß scheint

uun langsam von völkerlmnolicheu Methoden

loszukommen und steuert einem der

jetzt so beliebten Kompromisse zu, mit wei

chen scheinbar niemandem wehgetau werden

soll; und das eidgenössische Budget rechnet,

trotzdem man merkwürdigerweise von eiuem

erhöhten Militäretat wieder abgekommen

ist, mit einem Defizit, damit wir uicht so

schnell ans der Gewohnheit kommen. Voilà

tout! Ja, unsere Sorgen... Lochà

In uuserer Gemeiudeversammlung besür-

woner der Präsident ein Prvjekt zur Er

s.ellnng eines neuen Gemeindehauses und

einer Turnhalle mit Schulzimmern uud

ereifert sich: ...daß unsere Gemeinde im

mer größer wird, köuuen wir nichts dafür
und müssen nns danach einrichten. Daß die

Zahl unserer Kinder immer größer wird,
können wir nichts dasür ." (Stimmen:

oha).

Llnà sie blicken Iscnenà

Ins ^uZe àem ?einàe:
Oen Reformern àer 8tsàt
Llnà àer 8ìrisportcîemeinàe,

^uî Orunà àer slten

LesieZelten Lrieîe
Oie Höne oelierrsclienà
Llnà àss Xleînvolk àer l'ieîe,
Oronenà, àsss sien niemsnà

t>ìenr in Tukuràt erîreckti
Recnt oàer Llnrecnt

Oss Oericnt svrscn: K e c a t

Glossen
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